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Der Winter geht: Leinen los für die „Kölner Hafenrundfahrten“! 

 
 
Köln: Auf großer Tour von den Kranhäusern zu den Container-Kränen. Zwei 

Hafenrundfahrten gab es 2010, beide waren komplett ausgebucht. In diesem Jahr 

bietet die KölnTourist GmbH die Tour an jedem ersten Freitag im Monat. Am 4. März 

um 10 Uhr geht’s los. Die Fahrt kostet elf Euro (ermäßigt acht Euro). 

Köln ist der zweitwichtigste Binnenhafen Deutschlands. Aber haben die Kölner Interesse an Rund-

fahrten durch ihre Häfen? Das wollte KölnTourist-Geschäftsführer Mario Göllner im Herbst 2010 

testen. Auf seinem Schiff war Platz für rund 200 Gäste. Das Ergebnis erstaunte den Experten: 

„Mehr als zehn Mal so viele wollten bei der Premiere an Bord sein. Wir mussten Hunderte Interes-

sierte abweisen!“ Deshalb hat KölnTourist die Hafenrundfahrten fest ins Programm aufgenommen. 

Das Konzept bleibt weitgehend unverändert. Wie im vorigen Jahr startet das Schiff um 10.00 Uhr 

am Anleger Nummer zehn (KölnTourist). Der befindet sich unmittelbar unterhalb des Musical Do-

mes und in direkter Nähe zum Kölner Hauptbahnhof. Von da aus geht die Fahrt zum Rheinauha-

fen, den längst nicht jeder Kölner vom Wasser aus kennt. Weitere Ziele sind der Mülheimer Hafen 

und der Hafen Niehl II in direkter Nähe zu den Ford-Werken. „Ein Highlight ist sicherlich der Be-

such des großen Niehler Hafens“, so Göllner. Dort kreuzt das Personenschiff zwischen Container-

Riesen, Kranbrücken und Schrottumschlag-Anlagen. Fachleute der Häfen und Güterverkehr Köln 

AG erklären den Gästen, was am Ufer zu sehen ist. Die Fahrt dauert zwei bis drei Stunden und 

endet am Altstadtufer. Weitere Informationen unter www.hgk.de oder direkt bei KölnTourist. 
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